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Bessere Beschilderung 
für Usters Fussgänger
Das Ustermer Parlament hat be
schlossen, dass die Stadt 
Uster ein Fussgän
gerleitsystem er
stellen muss. Die
ses soll mittels 
Schilder und 
Wegmarken 
den Fussgän
gern in der Stadt 
die kürzeste und 
sicherste Verbin
dung von Ort zu Ort 
weisen. Unter anderem 
in der Gemeinde Wald ist 
ein solches Leitsystem bereits in 
Betrieb. «In Uster sind beispiels
weise die Wege zu den Sport
anlagen für Autofahrer signali
siert, für Fussgänger jedoch 
nicht», schrieb Gemeinderätin 
Ursula Räuftlin (GLP) in der 
Begründung für ihren Vorstoss. 

Stadtrat dagegen
Der Stadtrat sprach sich da
gegen aus, ein Fussgängerleit
system zu erstellen – zumindest 
zum jetzigen Zeitpunkt. Zuerst 
gelte es, den Verkehrsplan zu re
vidieren. «Ansonsten kommt es 
zu Konfusionen», sagte Sicher
heitsvorstand JeanFrançois 
Rossier (SVP). Eine Mehrheit 
aus SP, Grüne, GLP, EVP, BDP 
und CVP stimmte dem Fussgän
gerleitsystem jedoch zu. (rbr)
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Das Wetter am Wochenende

USTER

Viel Käse am Oktoberfest
Gastronom Reto Günthard 
 versucht in der Landihalle einen 
FondueWeltrekord. Seite 7

MÖNCHALTORF

Mausarm und gottverlassen
Mönchaltorf war 1787 eine der 
ärmsten Gemeinden der Region. 
Der Kirche war das egal.  Seite 9Das Wetter am Wochenende

Uster  Egg 
Mönchaltorf 
Maur  Greifensee
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Bauer erpresst Tierschützerin
EGG Esther Geisser aus Esslingen muss eine harte Prüfung 
bestehen: Ein Bauer will seine Katzen loswerden und stellt  
die Tierschützerin vor ein Ultimatum. Entweder sie findet ihnen 
bis Monatsende ein neues Heim – oder die Tiere sind tot.

Lukas Elser

Die Geschichte der Egger Tier
schützerin Esther Geisser ist 
schwer verdaulich: Ein Bauer 
hat genug von den streunenden 
Katzen auf seinem Hof. Um sie 
möglichst schnell loszuwerden, 

erpresst er den Tierschutzver
ein Network for Animal Protec
tion aus Egg: Wenn Geisser die 
Katzen nicht bis Ende Monat 
abholt, lässt er die Tiere vom Jä
ger erschiessen.

Den Namen des Übeltäters 
will Geisser nicht publik ma

chen: «Die Bauern würden sich 
sofort zurückziehen und damit 
wären die Katzen verloren.» 

Für Esther Geisser sind sol
che Tiertötungen ein Skandal. 
Aus diesem Grund will sie das 
Problem bei den Wurzeln anpa
cken: Damit die Bauern gar 
nicht erst in Versuchung kom
men, ihre Katzen selbst zu tö
ten, fordert die Eggerin eine 
Kastrationspflicht für alle frei
laufenden Katzen. Seite 4

Tierschützerin Esther Geisser setzt sich für Katzen ein – selbst wenn sie unter Druck gesetzt wird. Bild: zvg 
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